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Martfeld, den 2. Juni 2022 

 
 

Markierungen zur Erhöhung der Querungssicherheit 
 

Sehr geehrter Bürgermeister Michael Albers, 

sehr geehrter Gemeindedirektor Bormann, 

sehr geehrte Ratsmitglieder, 

 

Bereits seit Jahren sehen sich Radfahrer und Fußgänger erhöhter Gefahren beim Überqueren 

der Landesstraßen an der „Riemerkreuzung“ sowie der Kreuzung am „Kirsteins Hoff“ 

ausgesetzt. Trotz der gestrichelten „Überwege“ kommt es immer wieder zu Beinaheunfällen, 

da Autofahrer in der Regel nicht anhalten, da sie eigenen Bekundungen nach 

Fahrradfahrer/Fußgänger an den Stellen „schnell mal übersehen“. 

  

In der Vergangenheit wurden bereits von vielen verschiedenen Stellen Rotmarkierungen der 

Überwege vorgeschlagen, um die jeweilige Gefahrenstelle auch für Autofahrer deutlicher zu 

machen, wie es bereits in vielen anderen Gemeinden die Regel ist. Leider sind die Vorschläge 

seitens der letzten Verkehrsschau nicht positiv eingeschätzt worden.  

  

Der Bedarf an effektiven Maßnahmen wird jedoch an beiden Kreuzungen zunehmend 

deutlicher! 

  

Die SPD-Fraktion beantragt: 

 1.    Mit den zuständigen Verkehrsbehörden sollen konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Verkehrssicherheit an den beiden Kreuzungen diskutiert werden 

a.    Nach Möglichkeit ist ein Ortstermin an beiden Kreuzungen mit den zuständigen 

Behörden zu vereinbaren 

b.    Die Verkehrswacht ist einzubinden 

c.    Die Notwendigkeit/Möglichkeit der Kostenübernahme für geeignete Maßnahmen durch 

die Gemeinde ist zu überprüfen und darzustellen 

d.    Grundsätzlich ist zunächst der Ausschuss für Infrastruktur zu beteiligen 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 

 

Burckhard Radtke   


